
BESCHLÜSSE 

DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS DER KOMMISSION 

vom 17. Juli 2012 

zur Änderung der Anhänge I bis IV der Entscheidung 2006/168/EG hinsichtlich bestimmter 
Veterinärbescheinigungen für die Einfuhr von Rinderembryonen in die Union 

(Bekanntgegeben unter Aktenzeichen C(2012) 4816) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2012/414/EU) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Richtlinie 89/556/EWG des Rates vom 25. Sep­
tember 1989 über viehseuchenrechtliche Fragen beim inner­
gemeinschaftlichen Handel mit Embryonen von Hausrindern 
und ihrer Einfuhr aus Drittländern ( 1 ), insbesondere auf Artikel 7 
Absatz 1 und Artikel 9 Absatz 1 Unterabsatz 1 Buchstabe b, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die Entscheidung 2006/168/EG der Kommission vom 
4. Januar 2006 zur Festlegung der Veterinärbedingungen 
und Veterinärbescheinigungen für die Einfuhr von Rin­
derembryonen in die Gemeinschaft und zur Aufhebung 
der Entscheidung 2005/217/EG ( 2 ) enthält in Anhang I 
das Verzeichnis der Drittländer, aus denen die Mitglied­
staaten die Einfuhr von Embryonen von Hausrindern 
(nachstehend „Embryonen“) genehmigen müssen. Auch 
ist dort festgelegt, welche zusätzlichen Garantien hin­
sichtlich spezifischer Tierkrankheiten bestimmte in die­
sem Anhang aufgeführte Drittländer vorlegen müssen. 

(2) Die Entscheidung 2006/168/EG sieht auch vor, dass die 
Mitgliedstaaten die Einfuhr von Embryonen genehmigen, 
die die Tiergesundheitsanforderungen in den Muster-Ve­
terinärbescheinigungen in den Anhängen II, III und IV 
der genannten Entscheidung erfüllen. 

(3) Die Tiergesundheitsanforderungen in Bezug auf die Blau­
zungenkrankheit in den Muster-Veterinärbescheinigungen 
in den Anhängen II, III und IV der Entscheidung 
2006/168/EG beruhen auf den Empfehlungen in Kapitel 
8.3 betreffend diese Krankheit im Gesundheitskodex für 
Landtiere (Terrestrial Animal Health Code) der Weltorga­
nisation für Tiergesundheit (OIE). In diesem Kapitel wird 
eine Reihe von Risikominimierungsmaßnahmen empfoh­
len, die darauf abzielen, entweder das Säugerwirtstier vor 
dem Infektionsvektor zu schützen oder das Virus durch 
Antikörper zu inaktivieren. 

(4) Der Gesundheitskodex für Landtiere (Terrestrial Animal 
Health Code) der OIE enthält zudem ein Kapitel zur 
Überwachung von Gliederfüßlern als Vektor von Tierseu­

chen. Bei diesen Empfehlungen fehlt die Überwachung 
von Wiederkäuern auf Antikörper gegen Simbu-Viren 
wie Akabane und Aino aus der Familie Bunyaviridae, 
was in der Vergangenheit als wirtschaftliche Methode 
galt, um vorläufig die Verbreitung von Vektoren zu be­
stimmen, die die Blauzungenkrankheit tragen können, bis 
mehr Informationen über die Verbreitung der Krankhei­
ten vorliegen. 

(5) Im Gesundheitskodex für Landtiere der OIE sind die Aka­
bane- und Aino-Krankheiten außerdem nicht aufgeführt. 
Die Anforderung, wegen dieser Krankheiten jährlich Un­
tersuchungen durchzuführen, um die Abwesenheit des 
Vektors nachzuweisen, sollte folglich aus Anhang I der 
Entscheidung 2006/168/EG und aus den Muster-Veteri­
närbescheinigungen in den Anhängen II, III und IV ge­
strichen werden. 

(6) Außerdem sind in den bilateralen Abkommen zwischen 
der Union und bestimmten Drittländern die besonderen 
Bedingungen für die Einfuhr von Embryonen in die 
Union festgelegt. Daher sollten im Interesse der Kohä­
renz, sofern diese bilateralen Abkommen besondere Be­
dingungen und Muster-Veterinärbescheinigungen für Ein­
fuhren dieser Ware enthalten, diese Bedingungen und 
Muster und nicht die Bedingungen und Muster in der 
Entscheidung 2006/168/EG gelten. 

(7) Der Tiergesundheitsstatus der Schweiz ist dem der Mit­
gliedstaaten gleichwertig. Es ist daher angemessen, dass in 
vivo und in vitro erzeugte Embryonen, die aus diesem 
Drittland in die EU eingeführt werden, von einer Veteri­
närbescheinigung nach dem Muster für den Handel in­
nerhalb der Union mit Embryonen von Hausrindern ge­
mäß Anhang C der Richtlinie 89/556/EWG begleitet wer­
den. In dieser Bescheinigung sollten die Anpassungen in 
Anhang 11 Anlage 2 Kapitel VI(B) Nummer 2 des Ab­
kommens zwischen der Europäischen Gemeinschaft und 
der Schweizerischen Eidgenossenschaft über den Handel 
mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen, genehmigt mit 
dem Beschluss 2002/309/EG, Euratom des Rates und 
der Kommission bezüglich des Abkommens über die 
wissenschaftliche und technische Zusammenarbeit vom 
4. April 2002 über den Abschluss von sieben Abkom­
men mit der Schweizerischen Eidgenossenschaft ( 3 ), be­
rücksichtigt werden.
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(8) Auf der Grundlage der Richtlinie 89/556/EWG wurde 
Neuseeland als Drittland mit einem dem der Mitgliedstaa­
ten gleichwertigen Tiergesundheitsstatus in Bezug auf die 
Einfuhr in vivo gewonnener Embryonen anerkannt. 

(9) Es ist daher angemessen, dass in Neuseeland in vivo 
gewonnene Embryonen, die aus diesem Drittland in die 
Union eingeführt werden, durch eine vereinfachte Be­
scheinigung nach dem Muster in Anhang IV der Entschei­
dung 2003/56/EG der Kommission vom 24. Januar 
2003 mit Veterinärbescheinigungen für die Einfuhr le­
bender Tiere und tierischer Erzeugnisse aus Neusee­
land ( 1 ), festgelegt in Übereinstimmung mit dem Abkom­
men zwischen der Europäischen Gemeinschaft und Neu­
seeland über veterinärhygienische Maßnahmen im Handel 
mit lebenden Tieren und tierischen Erzeugnissen ( 2 ), ge­
nehmigt durch den Beschluss 97/132/EG ( 3 ), begleitet 
werden. 

(10) Die Entscheidung 2007/240/EG ( 4 ) besagt, dass die ver­
schiedenen Veterinär-, Tiergesundheits- und Genusstaug­
lichkeitsbescheinigungen, die für die Einfuhr von leben­
den Tieren, Sperma, Embryonen, Eizellen und Erzeugnis­
sen tierischen Ursprungs in die Europäische Union erfor­
derlich sind, auf den einheitlichen Muster-Veterinär­
bescheinigungen in Anhang I der genannten Entschei­
dung beruhen müssen. Im Interesse der Kohärenz und 
Vereinfachung der Rechtsvorschriften der Union sollte 
in den Muster-Veterinärbescheinigungen in den Anhän­
gen II, III und IV der Entscheidung 2006/168/EG ge­
nannte Entscheidung 2007/240/EG berücksichtigt wer­
den. 

(11) Die Anhänge I bis IV der Entscheidung 2006/168/EG 
sollten daher entsprechend geändert werden. 

(12) Damit Handelsstörungen vermieden werden, sollte die 
Verwendung von Veterinärbescheinigungen, die gemäß 
Entscheidung 2006/168/EG in der Fassung vor den mit 
dem vorliegenden Beschluss eingeführten Änderungen 
ausgestellt wurden, unter bestimmten Voraussetzungen 
während einer Übergangsfrist zulässig sein. 

(13) Die in diesem Beschluss vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschusses 
für die Lebensmittelkette und Tiergesundheit — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Anhänge I bis IV der Entscheidung 2006/168/EG werden 
gemäß dem Anhang des vorliegenden Beschlusses geändert. 

Artikel 2 

Während einer Übergangszeit bis zum 30. Juni 2013 erlauben 
die Mitgliedstaaten weiterhin die Einfuhr von Sendungen mit 
Embryonen von Hausrindern aus Drittländern, denen eine spä­
testens am 31. Mai 2013 ausgestellte Veterinärbescheinigung 
gemäß einem der Muster in den Anhängen II, III und IV der 
Entscheidung 2006/168/EG in der Fassung vor der Änderung 
durch den vorliegenden Beschluss beigefügt ist. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss gilt ab dem 1. Januar 2013. 

Artikel 4 

Dieser Beschluss ist an die Mitgliedstaaten gerichtet. 

Brüssel, den 17. Juli 2012 

Für die Kommission 

John DALLI 
Mitglied der Kommission
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ANHANG 

Die Anhänge I bis IV der Entscheidung 2006/168/EG erhalten folgende Fassung: 

„ANHANG I 

ISO-Code Drittland Anzuwendende Veterinärbescheinigung 

AR Argentinien ANHANG II ANHANG III ANHANG IV 

AU Australien ANHANG II ANHANG III ANHANG IV 

CA Kanada ANHANG II ANHANG III ANHANG IV 

CH Schweiz (*) ANHANG II ANHANG III ANHANG IV 

HR Kroatien ANHANG II ANHANG III ANHANG IV 

IL Israel ANHANG II ANHANG III ANHANG IV 

MK Ehemalige jugoslawische Re­
publik Mazedonien (**) 

ANHANG II ANHANG III ANHANG IV 

NZ Neuseeland (***) ANHANG II ANHANG III ANHANG IV 

US USA ANHANG II ANHANG III ANHANG IV 

(*) Für in vivo gewonnene und in vitro erzeugte Embryonen finden sich die Bescheinigungen für Einfuhren aus der Schweiz im Anhang 
D der Richtlinie 89/556/EWG, mit den entsprechenden Änderungen gemäß Anhang 11 Anlage 2 Kapitel VI Abschnitt B Nummer 2 
des Abkommens zwischen der Europäischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft über den Handel mit land­
wirtschaftlichen Erzeugnissen, das durch den Beschluss 2002/309/EG, Euratom des Rates und — bezüglich des Abkommens über die 
wissenschaftliche und technische Zusammenarbeit — der Kommission vom 4. April 2002 über den Abschluss von sieben Ab­
kommen mit der Schweizerischen Eidgenossenschaft genehmigt wurde. 

(**) Vorläufiger Code, der keine Auswirkungen auf die endgültige Bezeichnung des Landes hat, die nach Abschluss der laufenden 
Verhandlungen bei den Vereinten Nationen festgelegt wird. 

(***) ’Für in vivo gezeugte Embryonen ist für Einfuhren aus Neuseeland eine Bescheinigung gemäß Anhang IV der Entscheidung 
2003/56/EG der Kommission vom 24. Januar 2003 mit Veterinärbescheinigungen für die Einfuhr lebender Tiere und tierischer 
Erzeugnisse aus Neuseeland (nur für die entnommenen Embryonen in Neuseeland), in Übereinstimmung mit dem Abkommen 
zwischen der Europäischen Gemeinschaft und Neuseeland über veterinärhygienische Maßnahmen im Handel mit lebenden Tieren 
und tierischen Erzeugnissen, genehmigt durch den Beschluss 97/132/EG des Rates, zu verwenden.
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ANHANG II 

Muster-Veterinärbescheinigung für die Einfuhr von Embryonen von Hausrindern, gemäß der Richtlinie 
89/556/EWG des Rates in vivo gezeugt
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ANHANG III 

Muster-Veterinärbescheinigung für die Einfuhr von Embryonen von Hausrindern, gemäß der Richtlinie 
88/407/EWG des Rates in vitro erzeugt
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ANHANG IV 

Muster-Veterinärbescheinigung für die Einfuhr von Embryonen von Hausrindern, in vitro mit Samen aus durch 
die zuständige Behörde des Ausfuhrlands zugelassenen Besamungsstationen oder Samendepots erzeugt
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